
St. Martini Brelingen

aus Brelingen, Hellendorf, Mellendorf, Negenborn und Oegenbostel

St. Georg Mellendorf

G lockentöne
2018 - IV

November
Dezember

Januar 2019

Die Orgel – ein Weltkulturerbe

„Suche Frieden und jage ihm nach!“ 
Psalm 34, 15                                             



Weltkulturerbe – Die Orgel
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Seit 2003 unterstützt die UNESCO den Schutz und 
den Erhalt von Kulturformen, die von Generation zu 
Generation weitergegeben werden. Zum immateriel-
len Kulturerbe zählen lebendige Traditionen aus den 
Bereichen Tanz, Theater, Musik, mündliche Überlie-
ferungen, Naturwissen und Handwerkstechniken. 

Weltkulturerbe Orgel 

2017 wurden der deutsche Orgelbau und die Orgel-
musik zum Weltkulturerbe ernannt. Die Evangelisch-
lutherische Landeskirche Hannovers verfügt über 
eine Orgellandschaft von international herausra-
gender Bedeutung. So finden sich z.B. im Norden 
und Nordwesten der Landeskirche Instrumente des 
weltweit bekannten Orgelbaumeisters Arp Schnitger 
(1648-1719). Vom Harz bis ans Meer gibt es insge-
samt rund 1.660 Orgeln. 

400 handwerkliche Orgelbaubetriebe mit etwa 
2.800 Mitarbeitern, 180 Lehrlingen sowie 3.500 

hauptamtlichen und zehntausenden ehrenamtlichen Organisten prägen das Hand-
werk und die Kunst des Orgelbaus und der Orgelmusik in Deutschland. Ungefähr 
50.000 Orgeln sind derzeit in Deutschland im Einsatz. 

Die Orgel, der Orgelbau und die Orgelmusik wurden vor mehr als 2.000 Jahren im 
hellenistischen Ägypten erfunden und gelangten über Byzanz nach Europa, wo sie 
seit der Karolingischen Renaissance als Kulturgut bis in die Gegenwart weiterent-
wickelt wurden. Seit dem Mittelalter werden Orgeln aus Europa, wo die meisten 
Orgeln gebaut werden, in viele Länder weltweit exportiert.

Seit dem Mittelalter ist Orgelmusik auch Teil der kirchlichen Liturgie. Sie hat viele 
Komponisten, wie Bach oder Mendelssohn-Bartholdy, inspiriert.

Mal so fein und leise wie eine Flöte, mal so kraftvoll und facettenreich wie ein gan-
zes Orchester – die Orgel ist eines der größten und faszinierendsten Instrumente!

So begleitet sie die Gemeinde im Gottesdienst, lädt zu Konzerten ein und erklingt 
bei Hochzeiten, Taufen und Trauerfeiern. Im Gegensatz zum Klavier wird die Orgel 
nicht nur mit den Händen, sondern auch mit den Füßen gespielt. So erreicht sie mit 
ihren vielen hundert Pfeifen einen großen Tonumfang, der den anderer Instrumente 
bei weitem übertrifft. Orgeln verfügen über eine außerordentliche Klangfülle. Ver-
antwortlich dafür sind einzelne Register, also Pfeifengruppen mit jeweils eigenem 
Klang, die je nach Bedarf kombiniert werden können. 

Pn. Silke Noormann

Die Orgel – ein Weltkulturerbe 100 Jahre nach dem Ende des 
1. Weltkrieges: Volkstrauertag 2018

Der Volkstrauertag wurde durch den 
1919 gegründeten Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge zum Gedenken an 
die Kriegstoten des Ersten Weltkrieges 
eingeführt und ist heute zu einem Tag 
der Mahnung zu Versöhnung, Verständi-
gung und Frieden geworden.

Die erste offizielle Feierstunde fand 1922 
im Deutschen Reichstag in Berlin statt. 
Der damalige Reichstagspräsident Paul 
Löbe hielt eine im In- und Ausland vielbe-
achtete Rede, in der er einer feindseligen 
Umwelt den Gedanken an Versöhnung 
und Verständigung gegenüberstellte. 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V. betreut heute im Auftrag 
der Bundesregierung die Gräber von 
etwa 2,7 Millionen Kriegstoten auf über 
832 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten. 
Das Leitwort ist: Versöhnung über den 
Gräbern - Arbeit für den Frieden.

Gottesdienste in Mellendorf und Hel-
lendorf mit den Vereinen finden am 18. 
November 2018 jeweils  um 10 Uhr mit 
anschließender Kundgebung und Kranz-
niederlegen am Ehren- und Mahnmal 
statt. 

In Oegenbostel findet um 9.00 Uhr 
eine Andacht in der Kapelle statt. An-
schließend erfolgt die Kranzniederle-
gung am Ehrenmal.

In Brelingen beginnt der Gottesdienst 
um 10.00 Uhr in der Kirche. Danach ge-
hen die Teilnehmer in einem Friedens-
spaziergang zum benachbarten Ehren-
mal, um dort der Toten von Krieg und 
Gewalt zu gedenken.

In Negenborn findet um 12.30 Uhr eine 
Andacht in der Friedhofskapelle statt. Es 
folgt die Kranzniederlegung am Ehren-
mal.

Der Orgelprospekt in der Bre-
linger St.-Martini-Kirche.

Auf dem Titelbild sehen Sie die Tastatur der Schuke-Orgel in Mellendorf. 
Foto: Johannes Keymling
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Kinderkirche 
in Mellendorf 

Sonntag 10 Uhr 

21.10.2018
18.11.2018
16.12.2018
27.01.2019

Die Kinderkirche soll auch in Brelingen 
wieder belebt werden
Ramona Fricke, die aus Brelingen stammt und derzeit in 
Oegenbostel wohnt, will gern die Kinderkirche in ihrer 
Kirchengemeinde wieder beleben. Geplant sind Kinder-
gottesdienste in Brelingen und auch in Oegenbostel. 
Dazu braucht Ramona Fricke Unterstützung. Wer ihr bei 
den Vorbereitungen und der Durchführung der Kinder-
kirche helfen will, kann sich beim Kirchenvorstand per 
Mail an fmbernstorf@htp-tel.de oder kg.brelingen@
kirche-wedemark.de melden. (FB)

Jahreslosung 2019

„Suche Frieden und jage ihm nach!“ 
(Psalm 34,15)

Jedes Jahr endet und beginnt mit ei-
nem Gottesdienst in der Kirche. Für alle 
Gottesdienstbesucher gibt es ein Lese-
zeichen oder eine Karte mit der Jahres-
losung für das neue Jahr. Die biblische 
Überschrift für das Jahr 2019 steht im 
Alten Testament. Dort heißt es im Psalm 
35: „Suche Frieden und jage ihm nach!“

Friede ist ein Geschenk, eine Gabe Got-
tes. Gott schenkt der Welt seinen Frie-
den. In jedem Gottesdienst erinnern wir 
uns daran und stellen uns unter den Se-
gen Gottes: „Gehet hin im Frieden des 
Herrn!“ Aus der Gabe ergibt sich eine 
Verpflichtung. Gott macht uns zu Bot-
schaftern seines Friedens. Er versöhnt 
sich mit uns, darum können und sollen 
wir uns auch untereinander versöhnen!

Am 1. Januar 2010 erregte die damalige 
Bischöfin Margot Käßmann öffentliches 
Aufsehen. In ihrer Neujahrspredigt hat-
te sie gesagt: „Nichts ist gut in Afgha-
nistan.“ Das Jahr 2018 geht zu Ende und 
noch immer sind diese Worte aktuell. Es 
gibt keinen Frieden in Afghanistan, kei-
nen Frieden in Syrien, keinen Frieden in 
Israel und keinen Frieden in den Ländern 
Afrikas. Noch immer sind Menschen auf 
der Flucht vor Krieg, Gewalt und Armut. 
Noch immer ertrinken Menschen bei 
dem Versuch, über das Mittelmeer zu 
uns zu kommen – auf der Suche nach 
Frieden. Und der gesellschaftliche Frie-
den in unserem Land – zwischen den 

politischen Parteien und Gruppen, in 
den Kirchen, in der Nachbarschaft, bei 
der Arbeit, in der Schule – ist keines-
wegs selbstverständlich, sondern muss 
bewahrt, weiter gesucht und immer 
wieder neu gefunden werden. 

„Suche Frieden und jage ihm nach!“ Der 
Friede ist Gabe und Aufgabe zugleich. 
Auch im neuen Jahr gilt Gottes Verhei-
ßung. Er schenkt der Welt seinen Frie-
den. Unsere Aufgabe ist es, diesen Frie-
den zu suchen und ihm nachzujagen.

Ein neueres Kirchenlied formuliert es als 
Gebet: „Frieden gabst du schon, Frie-
den muss noch werden, / wie du ihn 
versprichst uns zum Wohl auf Erden. / 
Hilf, dass wir ihn tun, wo wir ihn erspä-
hen - / die mit Tränen säen, werden in 
ihm ruhn.“ (Evangelisches Gesangbuch 
170,3) 

So wünsche ich mir und Ihnen ein ge-
segnetes und friedvolles Jahr 2019!

Ihr Michael Brodermanns
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Aus den Kirchenvorständen

Aus dem KV Mellendorf

Nach der Kirchenvorstandswahl im 
Frühjahr haben bis zum Redaktions-
schluss Mitte September zwei Sitzungen 
des neuen Kirchenvorstandes stattge-
funden. In der konstituierenden Sitzung 
wurden zunächst die erforderlichen For-
malitäten bearbeitet, z.B. die Wahl des 
Vorsitzenden, dessen Stellvertreters so-
wie die Besetzung der Ausschüsse bzw. 
die Berufungen für konkrete Bereiche. 
Jede und jeder von uns KV-Mitgliedern 
bringt Talente und Kompetenzen mit 
oder hat konkrete Ideen und Interessen. 
Die Vielfalt der Fähigkeiten ist ein Pfund, 
„mit dem man wuchern kann“ und mit 
dem sich der neue KV künftigen Aufga-
ben stellen wird. Ein Vorteil ist dabei die 
gute Mischung aus „alten“ und „neuen“ 
Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvor-
stehern.  

Laufende Projekte, z.B. die Orgelsanie-
rung, die bereits vorbereitet sind, oder 
Angebote, die sich bewährt haben, wer-
den fortgeführt. Daneben gibt es Vorga-
ben, die durch gesetzliche Regelungen 
oder Verordnungen (z.B. im Baubereich) 
bestimmt sind und entsprechend be-

schlossen werden müssen. Aber es wird 
auch Raum für neue Ideen und deren 
Umsetzung geben. 

Einig sind sich alle Beteiligten darin, dass 
die Arbeit in der und für die Gemeinde 
nur möglich sein wird, wenn sich neben 
den hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern auch weiterhin vie-
le Ehrenamtliche in den Gruppen und 
Kreisen engagieren. Deren Engagement 
anzuerkennen und zu unterstützen wird 
für den neuen Kirchenvorstand eine 
wichtige Aufgabe bleiben. Dazu fand 
auch in diesem Jahr das „Mitarbeiter-
fest“ statt, zu dem alle haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter beider Gemeinden in diesem 
Jahr nach Brelingen zum Grillen, Kaffee-
trinken und Klönen eingeladen waren.  

Neben der schon bestehenden pfarr-
amtlichen Verbindung der Pfarrämter 
Brelingen und Mellendorf/Hellendorf 
soll auch die Kooperation der Kirchen-
vorstände ausgebaut werden und das 
Gemeindeleben beider Kirchengemein-
den bereichern. Um sich in der neuen 
Zusammensetzung kennen zu lernen 
und erste Ideen zu sammeln, treffen 
sich im Oktober beide Kirchenvorstände 
zu einer gemeinsamen Klausur. 

Christiane Höppner-Groth

KV-Telegramm Brelingen

Die Kirchenfenster sind wieder vollstän-
dig. Die vorübergehend ausgebauten 
58 Glasrosetten sind nach ihrer gründ-
lichen Reinigung und umfangreichen 
Reparatur von der beauftragten Fach-
firma wieder eingebaut worden. In den 
meisten Rosetten mussten Buntglasteile 
ausgetauscht werden. Außerdem waren 
viele Bleiverbindungen schadhaft. Nach 
Angaben der beauftragten Firma wur-
den die Rosetten jetzt erstmals in der 
fast 170-jährigen Geschichte der Kirche 
ausgebaut und saniert.  

Hans-Jürgen Weiß bleibt weiterhin Lei-
ter des Brelinger Posaunenchores und 
Werner Dybek bleibt der Kirchenge-
meinde als Küster erhalten. Beide Mit-
arbeiter haben auf Wunsch des Kirchen-
vorstandes ihr Arbeitsverhältnis mit der 
Kirchengemeinde verlängert. 

Nach Bedenken, die auch von Grabstel-
lenbesitzern geäußert worden waren, 
hat der Kirchenvorstand beschlossen, 
Grablichter aus dem Urnenhain des 
Brelinger Friedhofs zu entfernen. Einer-
seits stellen die Grablichter eine Wald-
brandgefahr dar, andererseits stehen 
sie im Widerspruch zum Anliegen des 
Urnenhains, pflegefreie Bestattungen in 
naturnaher Umgebung zu ermöglichen.

Für eine Jugendfreizeit, die im Jahr 2019 
in Holland stattfinden soll, hat der Kir-
chenvorstand seine Zustimmung erteilt. 
Die Planung und Durchführung liegt in 
den Händen von Diakon Jendrik Boden. 
Die Kirchengemeinde gibt bei Bedarf 
einen finanziellen Zuschuss zu dieser 
Freizeit.

Den Winterdienst für das Kirchengelän-
de in Brelingen und das Kapellengelän-
de in Negenborn hat der Kirchenvor-

stand wieder an eine Firma vergeben.

Die Beleuchtung in der Brelinger Kirche 
soll in großen Teilen auf Strom sparende 
LED-Technik umgestellt werden. Dazu 
müssen für den unteren Sitzbereich 
neue Dimmer eingebaut und die Leucht-
mittel in den knapp 40 Lampen an den 
Holzsäulen ausgetauscht werden. Der 
Kirchenvorstand hat sich zunächst für 
diese Teillösung entschieden, da die Be-
leuchtung im unteren Teil der Kirche am 
häufigsten benutzt wird und dies zeit-
nah und finanziell umgesetzt werden 
kann.

Marion Bernstorf

Führungen in Kirche
und über Friedhöfe

Die Kirchengemeinde Brelingen bietet 
Gästeführungen an, bei denen die Teil-
nehmer Informationen über die Brelin-
ger Kirche und ihre Geschichte erhalten. 
Es können auch Führungen über die 
Brelinger Friedhöfe gebucht werden. 
Weitere Informationen gibt Friedrich 
Bernstorf, Telefon 40903 oder per Mail 
an fmbernstorf@htp-tel.de.
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Aus den Gemeinden

30. Ökumenisches Skat- und Dop-
pelkopftunier in Mellendorf

Freitag, den  08.02.2019, um 19:00 Uhr 

im Gemeindesaal der evangelischen 
Kirchengemeinde Sankt Georg,

Startgeld 10,00 €

Lebendiger Adventskalender 2018

Auch in diesem Jahr gibt es den leben-
digen Adventskalender in Mellendorf/
Hellendorf.

Täglich um 18.00 Uhr treffen wir uns 
vor der Haustür oder am geschmück-
ten Fenster des Gastgebers, um ge-
meinsam ein Lied zu singen, eine Ge-
schichte oder ein Gedicht zu hören.

Sich selbst Zeit einräumen, die Seele 
baumeln lassen, auf Weihnachten ein-
stimmen und vielleicht im Anschluss 
bei einer Tasse Tee und ein paar Spe-
kulatius noch ein bisschen plaudern…

Wenn Sie Gastgeber werden möch-
ten, melden Sie sich bitte bei Marti-
na Bennett,Tel. 40844. Auf unserer 
Homepage www.kirche-mellendorf.
de finden Sie den aktuellen Gastge-
berplan. 

Der Verein Bürgerbus WedeBiene e.V. stellt sich vor
Seit April 2018 rollt es durch die Straßen 
der Wedemark – das Fahrzeug im fröhlichen  
schwarz-gelben Bienenmuster. Von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 17:00 
Uhr holen die ehrenamtlichen Fahrer die Mit-
glieder des Vereins am Wunschort innerhalb 

der Wedemark ab. Mit dem 9-Sitzer mit Rollstuhlrampe fahren sie diese zum Arzt, 
zum Einkaufen, zum Frisör oder anderen Orten und Verabredungen des täglichen 
Lebens.
Wer aus eigener Kraft oder mit eigenen Mitteln nicht mobil sein kann, für den ist die 
WedeBiene eine hilfreiche Unterstützung. Welche Bedingungen eine Mitgliedschaft 
ermöglichen (Jahresbeitrag von 48 Eur für Erwachsene bzw. 36 Eur für Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahren), können Interessierte unter www.buergerbus-wedebiene.
de nachlesen oder unter 05130 1529 erfragen.
Wer das Projekt unterstützen möchte, kann dies finanziell oder auch sehr gern als 
ehrenamtlicher Fahrer tun. Die Fahrer werden mit Erste-Hilfe-Kursen und einem 
Fahrtraining auf die Aufgabe vorbereitet.

Kontakt:  Bürgerbus WedeBiene e.V., Hummelweg 5, 30900 Wedemark
 Telefon 05130 1529
 www.buergerbus-wedebiene.de

Nicole Denecke (Vorstandsmitglied)
Friedhofs-Ausschuss Brelingen
nimmt seine Arbeit auf

Der Friedhofs-Ausschuss der Kirchenge-
meinde Brelingen hat in seiner ersten 
Sitzung Friedrich Bernstorf zum neuen 
Ausschussvorsitzenden gewählt. Dem 
Ausschuss gehören außerdem Jutta 
Schräpel, Sabine Jakob, Wiebke Koch 
und Gero Wiechert an. Friedhofsgärtner 
Harald Hornbostel unterstützt den Aus-
schuss mit fachlicher Beratung.

Friedrich Bernstorf dankte Gero Wie-
chert für die Ausschussleitung in den 
vergangenen sechs Jahren.

Zu den Aufgaben des Ausschusses in 
den nächsten Wochen gehören die jähr-
lich einmal stattfindende Friedhofsbe-
gehung, die Planung zur Anschaffung 
einer Lautsprecheranlage für die Fried-
hofskapelle und die Erstellung eines 
Merkblattes, das Grabstellenbesitzern 

an die Hand gegeben werden soll, um 
auf die Gestaltungsvorgaben für Grab-
stellen hinzuweisen. Am Tag der Aus-
schusssitzung zeigte sich eine Undich-
tigkeit im Dach der Friedhofskapelle. 
Hier musste kurzfristig gehandelt und 
eine Reparatur eingeleitet werden. (FB)

„Alle Jahre wieder!“
Miteinander Geschichten zu hören und 
Lieder zu singen gehört mit zu unseren 
schönsten Weihnachtsbräuchen. 

Prof. Dr. Wolfgang Menzel wird, wie 
schon in den vergangenen Jahren, in 
unserer Kirche „Geschichten und Ge-
dichte zur Weihnachtszeit“ lesen und 
mit allen Anwesenden gemeinsam 
Weihnachtslieder singen. Große und 
Kleine sind herzlich am  Donnerstag, 
dem 20.12.2017, um 19 Uhr in der 
St.-Martini-Kirche Brelingen dazu 
eingeladen.
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Brelingen

Mittagstisch November 2018 bis Januar 2019

07.11.
Tomatensuppe, Kartoffel-Bohnen-Auflauf, Joghurt-Zitronencreme 
(Kochteam II)

21.11.
Meerrettich-Rahmsuppe, Jäger-Kesselfleisch, Kartoffeln, Salat, Rotwein-
creme (Kochteam I)

05.12.
Steckrübensuppe, Gefüllter Hackbraten, Möhrengemüse, Kartoffeln, 
Schokoladencreme (Kochteam II)

19.12.
Maronensüppchen, Filettopf, Rosenkohl, Spätzle, Weihnachtliche Ku-
chenauswahl (Kochteam I)

16.01.
Blumenkohlsuppe, Blumenkohlauflauf „Timmendorfer Strand“, Kartof-
feln, Schneewittchen-Dessert (Kochteam II)

30.01.
Kraftbrühe, Sauerkraut Elsässer Art, garniert mit Fleischvariationen, 
Kartoffeln, Orangenmousse (Kochteam I)

Änderungen vorbehalten!

Weihnachtsmarkt traditionell
am ersten Adventssonntag

Traditionell am ers-
ten Adventssonn-
tag, das ist in 
diesem Jahr der 
2. Dezember, lädt 

der Brelinger Weih-
nachtsmarkt die Be-

sucher auf das Kirchen-
gelände ein. Um 15 Uhr 

öffnen die mehr als 40 Markt-
buden, Verkaufsstände und Mitmach-
aktionen. Dieser älteste Weihnachts-
markt in der Wedemark findet bereits 
zum 36. Mal statt.

In diesem Jahr können sich die Marktbe-
sucher wieder auf eine Tombola freuen. 
Mit der Unterstützung vieler Spender 
hat der Förderverein der Kirchenge-
meinden Brelingen und Mellendorf 
wieder schöne Gewinne zur Verfügung 
gestellt. 

Eine besinnliche Einstimmung auf den 
Weihnachtsmarkt bietet die Kirchenge-
meinde, die Marktorganisator ist, mit 

einem Gottesdienst, der um 14 Uhr in 
der Kirche beginnt. Erst im Anschluss an 
den Gottesdienst öffnen die Verkaufs-
stände. Der Posaunenchor eröffnet 
mit seinem Auftritt gegen 15 Uhr das 
Markttreiben. (FB)

Neujahrsempfang 
nach Gottesdienst

Zur Begrüßung des Jahres 2019 lädt die 
Kirchengemeinde Brelingen am Sonn-
tag, 13. Januar, zunächst zum Gottes-
dienst ein, der um 10 Uhr in der Kirche 
beginnt. Anschließend findet der Neu-
jahrsempfang des Kirchenvorstandes im 
Gemeindesaal statt. (FB)

Hortturm erhält eine
Verkleidung aus Holz

Ein ehrgeiziges Projekt wird in diesen 
Wochen von einigen handwerklich ver-
anlagten Freiwilligen aus der Kirchenge-
meinde umgesetzt. Sie verkleiden den 
Aufzugsturm des Hortes mit so genann-
ten Rhombusleisten aus sibirischem Lär-
chenholz. Dafür musste zunächst eine 
Unterkonstruktion aus Kanthölzern an 

Kräftiger Rückschnitt erhöht
Sicherheit unter den Bäumen

Umfangreiche Baumpflegearbeiten hat 
die evangelische Kirchengemeinde Bre-
lingen auf dem Kirchengelände ausfüh-
ren lassen. Nach der alljährlichen Baum-
schau hatte Gärtner 
Harald Hornbostel 
empfohlen, etliche 
Äste der Eichen und 
einer Kastanie deut-
lich einzukürzen. Die-
se Empfehlung wurde 
zwischen Baumschau 
und dem jetzt er-
folgten Pflegeeinsatz 
deutlich unterstrichen, 
da gut eine Woche zu-
vor ein kräftiger Ast 
einer Eiche vermutlich 
wegen der Trockenheit 
in großer Höhe abge-
brochen war. (FB)

den aus Beton gegossenen Turm ge-
schraubt werden. Auf diese Kanthölzer 
werden dann die Rhombusleisten ge-
schraubt.
Die Verkleidung des Turmes war eine 
Bauauflage, die die Kirchengemeinde 
mit der Baugenehmigung für den Hort 
erhalten hat. Bisher war aus Kosten-
gründen auf die Verkleidung verzichtet 
worden. (FB)

Vom Arbeitskorb der Hebebühne aus kürzt Gärtner 
Harald Hornbostel die Äste der mächtigen Eichen.

Schnibbeln, Schneiden, Kochen. 
Unsere Kochgruppe besteht aus zwei 
Teams, die jeweils einmal im Monat 
ein leckeres Menü für den Mittagstisch 
herstellt. Für ein Team suchen wir wei-
tere Mitarbeiter. Bitte bei Sylvia Dippel 
melden, Telefon 05130-1031.
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Mellendorf

„Eine Kirche ohne Orgel ist wie ein Körper ohne Seele!“ So hat Albert Schweitzer die 
Bedeutung der Orgel ausgedrückt. Orgeln haben mit ihren meist mehr als tausend Pfeifen 
ganz verschiedene Klangfarben. Sie bilden die Klangvielfalt eines ganzen Orchesters ab, 
können leise und zart, aber auch sehr laut gespielt werden und finden zu den unterschied-
lichsten Anlässen den passenden Ton.

„Gerade in dieser Klangvielfalt liegt der Reiz und das können wir in Mellendorf bisher nicht 
ganz aus der Orgel herausspielen. Die Möglichkeit zu zarten Tönen vermissen wir“, sind 
sich unser langjähriger Organist Rolf Barth und Kirchenkreiskantor Christian Conradi einig. 

Unsere Orgel wurde 1978 gebaut, nach 40 Jahren steht jetzt eine grundlegende Ausrei-
nigung an, bei der die Orgel komplett demontiert werden muss. Das wiederum bietet 
die Möglichkeit, die seit vielen Jahren gewünschten Verbesserungsvorschläge in die Tat 
umzusetzen. 

Darum bitten wir Sie, uns mit Ihrem freiwilligen Kirchgeld darin zu unterstützen, dass unse-
re Orgel gereinigt werden kann und durch die Erweiterungsmaßnahme vielfältiger einsetz-
bar ist. Vielen Dank für ihre Unterstützung!

Spendenkonto / Mellendorf St. Georg:  DE83 5206 0410 0600 0060 76 / GENODEF1EK1 
Verwendungszweck: H3346870000001T – Mellendorf - Orgel 2018

Silke Noormann

Freiwilliges Kirchgeld für die Mellendorfer Orgel

Mellendorfer Weihnachtsmarkt am 8. Dezember 2018
Für jeden etwas dabei: Weihnachtsmarkt in Mellendorf
Am Sonnabend vor dem 2. Advent ist es wieder so weit. Der Mellendorfer Weihnachtsmarkt rund um die ev. St.-Georgskirche 
ist zwischen 15 und 21 Uhr geöffnet. Feuerwehr, Vereine und Schulen sind engagiert dabei und bieten Leckeres, stellen sich 
und ihre Arbeit vor und haben Aktionen zum Mitmachen vorbereitet. Der MPM fördert auch in diesem Jahr wieder großzügig 
den Besuch des Weihnachtsmannes um 17.00 Uhr, und Kinder können sich schon auf das Karussell freuen.
Backen Sie für einen wirklich guten Zweck: BROT FÜR DIE WELT
Im Gemeindehaus und in der Kirche sind die Erlöse des Weihnachtsmarktes wieder für die Aktion Brot für die Welt. Darum 
heißt die Aktion der Kirchengemeinde von 15.00 bis 19.00 Uhr traditionell „Advent für Andere“ Wir sind sehr auf 
Ihre Mithilfe angewiesen, denn die tollen Torten und Kuchen sind immer sehr beliebt und darum ist es klasse, wenn Sie bereit 
sind, mit Ihrer Backkunst Brot für die Welt zu unterstützen. Kuchen- und Tortenspenden können ab 13.00 Uhr im Gemeinde-
haus abgegeben werden.
Natürlich finden Sie auch wieder den Flohmarkt für Weihnachtsartikel im Gemeindehaus. Wenn Sie selber aus Ihren Schätzen 
aussortieren möchten, bringen Sie ihre Weihnachtsflohmarktartikel ab 12.30 Uhr ins Gemeindehaus. Eine Bücherecke und 
kleine adventliche Geschenke und Mitbringsel finden Sie auch im Gemeindehaus.
In der Kirche laden Sie um 16.30 Uhr Posaunenchor und Spatzenchor mit Pn. Noormann ein zum Singen und Hören mit den 
Liedern und Geschichten zum Advent.



8

Kindertagesstätte und Brelingen

Geschmiedete Geländer
vor und in der Kirche
Metallgestalter Jan Gerd Rhenius 
baut drei Eisengeländer für die Brelin-
ger Kirche

Der Weg in die Brelinger Kirche ist jetzt 
noch leichter. Schmiedeeiserne Gelän-
der helfen vor allem denen, die über 
den Haupteingang in die Kirche gelan-
gen und auf der Treppe oder auf der 
barrierefreien schrägen Ebene Halt su-
chen. Aber auch in der Kirche hilft ein 
Geländer jetzt, die zwei Stufen zum Al-
tarraum leichter zu bewältigen.

Mit dem Auftrag an den in Brelingen 
ansässigen Schmied und Metallgestal-
ter Jan Gerd Rhenius hat der Kirchen-
vorstand zwei Anregungen aufgegrif-
fen, die unabhängig voneinander an das 

Gremium herangetragen worden wa-
ren. Durch einen schriftlichen Hinweis 
eines früheren Kirchenvorstandsmitglie-
des wurde das Geländer in der Kirche 
angeregt. Das Geländer an der schrägen 
Ebene vor dem Kircheneingang regte die 
Besucherin einer öffentlichen Kirchen-
vorstandssitzung in Oegenbostel an. Ein 
altes Holzgeländer an der Außentreppe 
wurde bei dieser Gelegenheit ebenfalls 
durch ein schmiedeeisernes ersetzt.

Jan Gerd Rhenius stimmte die Gestal-
tung mit dem Bauausschuss des Kir-
chenvorstandes ab. Das mehrere Meter 
lange Geländer außen ist eine traditi-
onelle handwerkliche Schmiedearbeit 
aus massivem Stahl. Hier wurde weder 
geschweißt noch geschraubt. Die Stahl-
teile wurden verzinkt und anschließend 
schwarz lackiert. (FB)

Pastorin Debora Becker freut sich über die neuen 
Geländer vor der Kirche. Schmied Jan Gerd Rhe-
nius zeigt das kleine Geländer, das in der Kirche 
den Aufgang in den Altarraum erleichtert. 
Foto: Friedrich Bernstorf

Weltkindertag 2018

Auch in diesem Jahr haben wir dem 
Weltkindertag eine besondere Bedeu-
tung geschenkt.

„Kinder haben Recht………auf Frie-
den!“

Doch Frieden, was ist damit gemeint 
– der Weltfrieden – Frieden in der 
Gesellschaft – Frieden in der Familie 
– Frieden mit dem Spielpartner? Die-
se Aufzählung könnten wir noch un-
längst erweitern. 

Wir Mitarbeiterinnen in unserer Kindertagesstätte waren uns 
einig, dass
ein Kind, welches ermuntert wird, Selbstvertrauen lernt,
ein Kind , welchem mit Toleranz begegnet wird, Geduld lernt,
ein Kind, welches Ehrlichkeit erlebt, Gerechtigkeit lernt,
ein Kind, welches Geborgenheit erleben darf, Vertrauen lernt,
ein Kind, welches geliebt und umarmt wird, Liebe in dieser 
Welt empfindet.

Über einen friedlichen Umgang miteinander zu sprechen und 

zu erzählen ist einfach, doch dies auch zu leben, ist für Kinder 
nicht immer umsetzbar. In Auseinandersetzungen Lösungs-
strategien zu entwickeln, die Hintergründe zu erspüren, die 
eigenen Gefühle und die des Gegenübers zu erkennen, stellt 
Kinder generell vor große Herausforderungen. 

Somit haben wir das Thema „Schöne Gefühle – Blöde Gefüh-
le“ als wichtigen Ausgangspunkt einer Friedenserziehung ge-
sehen und gemeinsam mit den Kindern in einer Projektwoche 
bearbeitet.

Es war spannend und eine wichtige Erfahrung für alle Kinder, 
frei und ohne Bewertung angenommen zu werden. Gefühle 
zeigen zu dürfen, ob traurig, fröhlich, einsam oder auch zor-
nig, alle Gefühle hatten und werden auch in Zukunft ihren 
Platz bei uns in unserer Kindertagesstätte haben.

Unsere Projektwoche haben wir mit einer Andacht zum The-
ma „Streiten und Vertragen“ noch einmal bekräftigt, um ein 
friedliches Miteinander durch eigene Gefühle und die Gefühle 
der anderen zu erkennen.

Guter Gott, wir freuen uns, dass wir zusammen sind und diese 
Andacht feiern können. Wir streiten uns mal, aber vertragen 
uns auch wieder, wir freuen uns über den Frieden bei uns und 
wollen dir danken: Amen
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Neues aus dem Familienzentrum emilie in Mellendorf

Weitere Informationen finden Sie auf den Seiten 17 und 22 sowie im Familienzentrum bei Anke Cohrs.

RelaXmas - Entspannung im Advent für Kids und Teens
Zeit genießen im Advent mit Traum-/Phantasiereisen, Progressiver Mus-
kelentspannung, Autogenem Training, Entspannungsrätseln, Achtsam-
keitsübungen und Mandalas. Komm doch mal vorbei und probiere es 
aus!

Aufatmen4Teens (11-17 Jahre) am Freitag, 30. November
Aufatmen4Kids (7-10 Jahre) am Freitag, 14. Dezember
Jeweils von  15.30 bis 17.00 Uhr (entspanntes Ankommen ab 15.15 Uhr) 
im Brunnenzimmer, Kirchweg 3, Mellendorf.
Bitte großes Handtuch, Kissen, bequeme Kleidung und warme Socken 
mitbringen. Trinken und eine Wolldecke gibt es vor Ort. 
Kursleitung: Diana Janicki, Entspannungstrainerin für Kinder & Jugend-
liche
Kosten: 4,00 € pro Termin

Anmeldungen bitte per Mail bis eine Woche vor Kursbeginn im Familien-
zentrum: info@emilie-wedemark.de

Diana Janicki

Damit Kinder sich zu helfen wissen…
Im September trafen sich 14 Kinder im 
Alter von 6 – 9 Jahren in Begleitung 
eines Elternteils im Gemeindehaus, um 
an einer Sicherheitsschulung für Kinder 
teilzunehmen.
Dieses Selbstbehauptungskonzept der 
Firma WO-DE zielt darauf ab, dass 
Kinder sich zu helfen und wehren wis-
sen (wehren ist nicht gleich kämpfen), 
indem sie in erster Linie ein starkes 
Selbstbewusstsein entwickeln, Gefah-
ren erkennen und vermeiden sowie ihre 
Konflikt- und Kommunikationsfähigkeit 
steigern. Ein Ziel des Seminars war es, 
sich die Handlungsfähigkeit unter Stress 
zu erhalten, denn Konflikte sind besser 
zu lösen, wenn man darauf vorbereitet 
ist. 
Die Kinder, aber auch die Erwachsenen 
gingen anschließend gestärkt im Selbst-
bewusstsein nach Hause. 
Besonders die Mütter waren sich einig, 
dass sie selbst auch gerne an einem Si-
cherheitstraining für Frauen teilnehmen 
möchten – gerne organisieren wir das 
für die ersten Monate 2019! (AC)

Hast Du schon mal vom World-Kind-
ness-Day gehört? Nicht? Am 13. No-
vember versuchen viele Menschen auf 
der Welt für einen Tag mal ganz be-
wusst freundlich und aufmerksam zu 
sein. Und das ganze ohne großen Auf-
wand, Kosten oder Mühen. Es ist ganz 
einfach und macht viel Spaß! Das sind 
dann stille gute Taten oder auch heim-
liche Heldentaten! Und das Tolle dabei: 
man bekommt eigentlich immer etwas 
zurück. Den Dank, ein Lächeln… und in 
die Gesichter ist pure Freude gezaubert. 
www.kindnessjetzt.de 
emilie-Aktionen zum Mitmachen für 
Kids von 7 – 17 Jahren an:
Vorbereitungstermine sind    
DO 08.11.2018 von 15-17.00 Uhr und 

FR 09.11.2018 von 15-17.00 Uhr im Ge-
meindesaal, Kirchweg 3, Mellendorf. 
Dienstag, 13.11.2018 werden die vor-
bereiteten Aktionen durchgeführt. 
Am Freitag, 16.11.2018 von 15-17.00 
Uhr ist Austausch über das Erlebte im 
Gemeindesaal. Auch Erwachsene sind 
bei der Aktion herzlich willkommen. 
Die Mitmach-Aktionen sind kostenlos, 
Um eine Anmeldung per E-Mail wird 
gebeten: info@emilie-wedemark.de 

Diana Janiki

Aktionen zum World-Kindness-Day am 13. November – Mach mit!

Bastelnachmittag mit Kerstin Jacob 
Am 28. November von 15.00 – 16.30 Uhr bieten wir für 4 bis 6-jährige Kinder 
das adventliche Bastelangebot „Lichterstadt“ im Gemeindehaus an. Anmeldung bit-
te bis 21. November 2018 im Familienzentrum.
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Musik in Brelingen

schon zahlreichen Auftritten - das Publi-
kum mit Virtuosität und einer hochmusi-
kalischen Präsenz zu euphorisieren.

Der Eintritt ist frei.

nachtskonzertes in Brelingen wird berei-
chert durch die Mitwirkung der Chöre 
an St. Martini Brelingen unter der Lei-
tung von Maren Eikemeier und Sabine 
Kleinau-Michaelis.

Karten zu 18 Euro (erm. 12 Euro) an den 
bekannten Vorverkaufsstellen
(siehe auch www.kirche-brelingen.de)

13.01.2019 17 Uhr Kirche
A Brass Menagerie

Neujahrskonzert mit Magenta Brass 
Neben barocker Klangpracht aus Jean-
Phillipe Rameau‘s Ballettoper Les Indes 
Galantes wird farbenreiche und virtuose 
Originalliteratur für Blechbläserquintett 
aus dem 20. und 21. Jahrhundert zu hö-
ren sein. 

Magenta Brass - Das sind fünf Studenten 
der Hochschule für Musik, Theater und 
Medien Hannover. Im Quintett erarbei-
teten sich die jungen Musiker ein viel-
seitiges Repertoire, das sie in program-
matischen Konzerten zur Aufführung 
bringen. Dabei gelingt es dem Ensemble 

- ausweislich der Pressestimmen zu ihren 

16.12. 17 Uhr Kirche
Machet die Tore weit

Weihnachtskonzert mit den Chören an 
St. Martini, der Capella de la Torre und 
Christian Conradi - Orgel

Capella de la Torre zählt zu den weltweit 
führenden Ensembles für Bläsermusik 
der frühen Neuzeit.

Die Capella wurde im Jahr 2005 von der 
Oboistin und Schalmei-Spezialistin Ka-
tharina Bäuml gegründet. Das Ensemble 
hat sein Publikum mit seiner Spielfreude 
und der umfangreichen Erfahrung in der 
Musik des 14. - 17. Jahrhunderts in na-
hezu tausend Konzerten stets aufs Neue 
begeistert. Hinzu kommen bislang 20 
CD-Einspielungen und eine Vielzahl von 
Live-Mitschnitten. 2016 wurde der Ca-
pella der ECHO Klassik in der Kategorie 

„Ensemble des Jahres“ verliehen, 2017 
dann zusammen mit dem RIAS Kam-
merchor ein weiterer ECHO Klassik für 
die CD „Da Pacem - Echo der Reformati-
on“ und in 2018 der erste OPUS Klassik 
(Nachfolgepreis des ECHO) für die Auf-
nahme von „Serata Venexiana“.

Das musikalische Spektrum des Weih-

Capella de la Torre - Foto: Eichhorst Magenta Brass - Foto: Julian Athmer

Weihnachtskonzert 2017
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Musik in Brelingen Musik in Mellendorf

Ein besonderes Highlight in der Ad-
ventszeit wird auch dieses Jahr wieder 
das Konzert in der St.-Georgs-Kirche in 
Mellendorf mit Ted Adkins und seinen 
Eternal Flames sein. In den letzten Jah-
ren konnte sich das Vokalensemble be-
reits eine große Fangemeinde ersingen. 
Kein Wunder, denn die vom Gesangs-
lehrer und Opernsänger Adkins ausge-
bildeten Stimmen lassen immer wieder 
eine wohlige Gänsehaut bei den Zuhö-
rern entstehen. 
Die 13 Sängerinnen und Sänger präsen-
tieren in gewohnter Weise ein abwechs-
lungsreiches Programm, das von klassi-
schen Stücken bis hin zu Swing und Pop 
reicht. Besinnliches wechselt sich ab mit 
Stücken, bei denen es die Zuhörer nur 
schwer auf ihren Plätzen hält. Viel Neu-
es wird zu hören sein. In Soli und Duet-

Das Akkordeon-Orchester Wedemark e.V. (AOW) unter der Leitung von Miroslav 
Grahovac lädt alle Freunde der weihnachtlichen Akkordeonmusik recht herzlich zu 
einem vorweihnachtlichen Konzert in das Gemeindeshaus der St.-Georgs-Kirche in 
Mellendorf ein.

Das Konzert am 1. Adventssonntag, 2. Dezember 2018 um 15:00h wird unter 
dem Motto „Weihnachten in aller Welt und zu 
Hause in Deutschland“ zum Zuhören und Mit-
singen stehen.

Das Akkordeonorchester Wedemark besteht 
seit über 40 Jahren. Miroslav Grahovac hat 
die Leitung seit sechs Jahren und hat das Or-
chester seitdem musikalisch stark weiterent-
wickelt. Seit dem Jahreskonzert sind weitere 
jugendliche Spieler in das Hauptorchester ge-
wechselt und tragen zum größeren Klangbild 
bei. 

Der Eintritt ist frei, Spenden werden jedoch 
gerne gesehen. 

Susanne Willer, Foto AOW

Adventskonzert des Akkordeon-Orcheter

Das Bild zeigt das Orchester nach seinem 
letzten Jahreskonzert in Elze.

Weihnachtliche Stimmung mit Ted Adkins Eternal Flames
ten werden die Sängerinnen und Sänger 
ihre stimmliche Qualität unter Beweis 
stellen. Freuen sie sich auf einen Abend 
fernab des Adventsstresses und lassen 
sie sich von der Musik verzaubern.

Konzert am 
16.12.2018, 17.00Uhr

Einlass ab 16.30 Uhr
St.-Georg-Kirche Mellendorf

Der Eintritt ist wie immer frei, um eine Spende wird am Ende des Konzertes gebeten. 

Musikalischer 
Gottesdienst 

am 2. Advent

In diesem Jahr findet der musi-
kalische Gottesdienst mit dem 
Blockflötenensemble von Hertha 
Doedens am 

2. Advent, dem 9.12.2018
statt. Es werden u.a. Werke von 
J. Haydn, J. Chr. Bach und G.M. 
Schiassi erklingen. Außerdem 
spielen Sabine Milkereit (Solo-Alt-
flöte) und Rolf Barth (Orgel) das 
Air von J. S. Bach und zwei kleine 
Stücke von G. Ph. Telemann.

Hertha Doedens
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04.11. 23. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst in Brelingen, Pn Becker 10:00
 

11:15

Gottesdienst mit dem Akkordeon-Orchester 
Wedemark , Pn. Noormann 
Taufgottesdienst, Pn. Noormann

11.11. Drittl. Sonntag im 
Kirchenjahr

10:00 Gottesdienst in Brelingen mit Taufen, 
Pn. Becker

10:00 Gottesdienst, Pn. Steinhof-Eggen

15.11. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Allerhop, 
P. Brodermanns

18.11. Volkstrauertag 9:00
 

10:00
 

12:30

Andacht z. Volkstrauertag in Oegenbostel, 
Pn. Becker 
Gottesdienst z. Volkstrauertag in Brelingen, 
Pn. Becker 
Andacht zum Volkstrauertag in der Fried-
hofskapelle Negenborn, Pn. Becker

10:00
 

10:00
 

10:00

Gottesdienst mit Vereinen in Mellendorf, 
Pn. Noormann 
Gottesdienst mit Vereinen in Hellendorf, 
P. Brodermanns 
Kindergottesdienst, Team

21.11. Buß- und Bettag 18:00 Regionalgottesdienst zum Buß- und Bettag 
in Brelingen, Pn. Becker u. Team

11:15 
18:00

Kindergartengottesdienst, Pn. Noormann 
Regionalgottesdienst in Brelingen

23.11. Freitag 10:00 Krippengottesdienst, Pn. Noormann

25.11. Totensonntag 10:00
 

11:15

Gottesdienst mit Totengedenken in Brelin-
gen, Pn. Becker 
Gottesdienst mit Totengedenken in Negen-
born, Pn. Becker

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken 
der Verstorbenen, P. Brodermanns, 
anschl. „Kirchencafé“

01.12. Sonnabend 16:00 
17:00

Knirpskirche, P. Brodermanns 
Taufgottesdienst, P. Brodermanns

02.12. 1. Advent 14:00 Gottesdienst zur Eröffnung des Weih-
nachtsmarktes in Brelingen, Pn. Becker

10:00 Themengottesdienst Brot für die Welt mit dem 
Singkreis, P. Brodermanns

08.12. Sonnabend 17:00 Lieder und Geschichten zum Advent, 
Pn. Noormann

09.12. 2. Advent 15:00
 

18:00

Andacht zur Eröffnung des Weihnachts-
marktes in Negenborn, Pn. Becker 
Jugendgottesdienst in Brelingen, 
Pn. Becker u. Team

10:00 musikalischer Gottesdienst mit dem Flötenen-
semble von Hertha Doedens, Pn. Noormann

14.12. Freitag 16:00 Adventsandacht für die Einrichtung Schwanen-
wik, P. Brodermanns

16.12. 3. Advent 10:00 
11:15

Gottesdienst in Brelingen 
Gottesdienst in Oegenbostel

10:00 
10:00

Gottesdienst, Präd. Bertram 
Kindergottesdienst, Team

20.12. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Allerhop, 
P. Brodermanns

21.12. Freitag 15:00 Weihnachtsgottesdienst des Kindergartens, 
Pn. Noormann
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23.12. 4. Advent 10:00 Gottesdienst in Brelingen 10:00 Gottesdienst, Präd. Ernst, anschl. „Kirchencafé“

24.12. Heiligabend 15:00
 

16:30
 

18:00
 

18:00
 

23:00

Gottesdienst mit Krippenspiel
 
Christvesper I mit Chören, Pn. Becker
 
Christvesper II mit MGV, P. i. R. Friebe
 
Christvesper in Negenborn, Pn. Becker
 
Christmette, Team

14:00 
 

15:00 
 

16:30 
16:30

 
18:00

 
22:00 

Kinderchristvesper, Pn. Noormann mit Kinder-
gottesdienstkindern u. Team 
Kinderchristvesper, Pn. Noormann mit Kinder-
gottesdienstkindern u. Team 
Christvesper mit dem Posaunenchor, P. Kurmeier 
Christvesper in Hellendorf (auch für Familien 
mit Kindern), P. Brodermanns 
Christvesper mit dem Männergesangverein, 
P. Brodermanns 
Christmette mit festlicher Musik, 
Pn. Noormann, musik. Leitung Jörg Eikemeier

25.12. 1. Weihnachtstag 10:00 Gottesdienst in Brelingen 10:00 
11:15

Festgottesdienst mit Taufen, P. Brodermanns 
Taufgottesdienst, P. Brodermanns

26.12. 2. Weihnachtstag 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
in Negenborn, Pn. Becker

10:00 Festgottesdienst mit Abendmahl, 
Präd. Klabunde

30.12. 1. Sonntag n. 
dem Christfest

10:00 Singegottesdienst, P. Brodermanns

31.12. Altjahrsabend - 
Silvester

17:00 Gottesdienst zum Altjahresabend 17:00 Jahresschlussgottesdienst, 
P. Brodermanns u. Lektorinnen

06.01. Epiphanias 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pn. Becker

10:00 Gottesdienst mit den Sternsingern, 
Pn. Noormann, anschl. Neujahrsempfang

12.01. Sonnabend 17:00 Taufgottesdienst, P. Brodermanns

13.01. 1. Sonntag nach 
Epiphanias

10:00 Gottesdienst mit anschließendem Neu-
jahrsempfang, Pn. Becker

10:00 Gottesdienst, P. Brodermanns

16.01. Mittwoch 11:15 Kindergartengottesdienst, Pn. Noormann

17.01. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Allerhop, 
P. Brodermanns

18.01. Freitag 10:00 Krippengottesdienst, Pn. Noormann

20.01. 2. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Gottesdienst in Brelingen mit Begrüßung 
der neuen Konfirmanden, Pn. Becker

10:00 Gottesdienst, Pn. Noormann

27.01. 3. Sonntag nach 
Epiphanias

10:00 
11:15

Gottesdienst in Brelingen, P. Brodermanns 
Gottesdienst in Negenborn, 
P. Brodermanns

10:00
 

10:00

Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Becker, 
anschl. „Kirchencafé“ 
Kindergottesdienst, Team

03.02. 4. Sonntag nach 
Epiphanias

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Präd. Klabunde

10:00 
11:15

Gottesdienst mit Taufen, P. Brodermanns 
Taufgottesdienst, P. Brodermanns

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der St.-Martini-Kirche in Brelingen
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Brelingen – Negenborn – Oegenbostel

Pfarramt
Hauptstraße 33
30900 Wedemark
www.kirche-brelingen.de

Pastorin: Debora Becker
* debora.becker@kirche-brelingen.de

Sprechzeiten
n. Vereinbarung

( 05130 - 584175

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
* kg.brelingen@kirche-wedemark.de

Mo.  9:00 - 11:00
Mi. 16:00 - 18:00

( 05130 - 2270
7 05130 - 584173

Küster: 
Küsterin:
Küsterin:

Werner Dybek
Michaela Neumann, Negenborn
Margit Romp, Oegenbostel

( 05130 - 4688
( 0174 - 8516570
( 05130 - 13 20

Kindertagesstätte 
An der Worth 2
www.kita-brelingen.de

Leitung: Beate Przybilla
* kita.brelingen@kirche-wedemark.de

( 05130 - 3525
7 05130 - 583582

Förderverein Kirchengemeinden 
Brelingen - Mellendorf e.V.
Andersenweg 6, 30900 Wedemark

Jörg Klabunde
* j.klabunde@arcor.de 
Spendenkonto : Hannoversche Volksbank
IBAN: DE04 2519 0001 0642 0885 00, BIC: VOHADE 2HXXX

( 05130-790291 

Orgelbauverein e.V.
Wienshop 8, 30900 Wedemark

Klaus Mencke
* klaus.mencke@htp-tel.de

( 05130 - 58994 

Treffpunkte

Treffen im Jugendraum: Montag und Mittwoch 16:00 - 20:00 Uhr Jendrik.Boden 0151 - 54030406

Kirchenchor: Dienstag 20:00 - 21:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Kinderchor: Mittwoch  2. - 5. Klasse 17:30 - 18:15 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Rasselbande: Montag Musik f. Kinder von 3-5 16:00 - 16:45 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Mittelchor: Mittwoch 6. / 7. Klasse 18:45 - 19:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Jugendchor: Montag ab 8. Klasse 19:30 - 20:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Posaunenchor: Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr Hans-Jürgen Weiß 05130 - 1624

Mittagstisch: mittwochs 14-tägig, tel. Anmeld. 12:00 Uhr Sylvia Dippel 05130 - 1031

Handarbeitskreis: mittwochs 14-tägig 15:00 Uhr Renate Bülter 05130 - 4922

Seniorennachmittag: jeden 1. Di. im Monat 15:00 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Diakonie-Sprechstunde: Mittwoch 17:00 - 18:00 Uhr 05130 - 1284

Kinder- / Jugendbücherei Montag 16:30 - 17:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Besuchsdienstkreis: letzter Dienstag im Monat 18:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Kontakte
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Kontakte
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Mellendorf / Hellendorf

Pfarramt
Wedemarkstraße 28
30900 Wedemark-Mellendorf
www.kirche-mellendorf.de

Hannoversche Volksbank
BIC V0HADE2HXXX
IBAN DE40 2519 0001 4813 8037 12

Pastorin: Silke Noormann
(halbe Pfarrstelle)

Mellendorf
Wedemarkstr. 28

( 05130/582206

Pastor: Michael Brodermanns
M.Brodermanns@t-online.de

Hellendorf,
Postdamm 3

( 05130/5073

Diakon: Jendrik Boden                                Jugendraum Brl.
Konfirmandenarbeit                       Mo/Mi 16-20 Uhr
                                                     

( 0151/54030406   

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
KG.Mellendorf@evlka.de

Di/Fr 9-11 Uhr
Do 15.30-17.30 Uhr

( 05130/2573
7 05130/925950

Küsterin: Christine Krasowski ( 05130/40175

Kindertagesstätte
Krausenstraße 7-9

Caren Holstein-Lemke 
Förderverein: 
Mellendorfer Regenbogen e.V. 

( 05130/3257

Treffpunkt Gemeindehaus: Jeden 2. und 4. Mittwoch, 19.30 Uhr Ulrike Brock ( 05130/4935

Frauenkreis Mellendorf: Jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr Renate Zipper ( 05130/40 398

Besuchsdienst: Jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.30 Uhr

Seniorennachmittag: Jeden 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr Hanne Fahnemann ( 05130/32 03

DRK-Kartengruppe jeden Montag von 14.00 bis 17.00 Uhr Elke Fritzenwalder ( 05130-4848

Sportgruppe Di., 10 Uhr Gymnastik für Frauen Margrit Anders ( 

Tanzen mal anders: Di., 19.30 Uhr K. Bantje ( 05721/935594

Posaunenchor: Do., 20.00 - 21.30 Uhr René Beutel ( 0170/1547834

Bücherei (Öffnungszeit) Di und Do. 15.30 - 17.30 Uhr Christa Heins ( 05130/1359
 

* jendrik.boden@kirche-burgwedel-langenhagen.de

Angebote für Kinder und Familien finden Sie unter EMILIE, Seite 17

* mellendorfer-regenbogen@gmx.de

Dienstagsgymnastik bei Frau Anders: 
Yogilates im Gemeindesaal
Traditionelle Gymnastik trifft Yoga und Pilates, immer dienstags von 10.00 – 11.00 
Uhr bietet Margrit Anders für alle (!) Frauen, für Seniorinnen wie auch für junge Müt-
ter, für Gymnastikanfängerinnen wie für Geübte einen Kurs zum eigenen Wohlfüh-
len an. Dabei wechseln sich ruhige, fließende Bewegungen mit leichten Kraft- und 
Ausdauerelementen ab. Achtsamkeit sowie Wahrnehmungs-und Entspannungs-
übungen sind ein weiterer Baustein. Schauen Sie doch einfach mal im Saal des Ge-
meindehauses vorbei und machen Sie eine Schnupperstunde.

Knirpskirche 
in Mellendorf 

                             
    1. Dezember

    16.00 Uhr
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Termine auf einen Blick

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der Kirche

November
1. Donnerstag - 18.45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

6. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

7. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 2.11., unter (1031,  s.S. 6

8. Donnerstag - ab 18 Uhr, Anmeldung der neuen Konfir-
manden im Pfarrhaus, s.S. 22

9. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat, Jugendraum 

9. Freitag - 20 Uhr, Informationsabend „Lebensschule“ 
in Brasilien, Gemeindehaus, s .S.21

14. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

15. Donnerstag - 19.30 Uhr, KV-Sitzung

21. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 18.11., unter (1031,  s.S. 6

21. Mittwoch - 18 Uhr, Regionalgottesdienst 
zum Buß-und Bettag, Brelingen Kirche

27. Dienstag - 18.30 Uhr, Besuchskreis

28. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

Dezember

2. Sonntag - 14 Uhr, Gottesdienst, anschl. Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes in Brelingen,  s.S.6

4. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

5. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 30.11., unter (1031,  s.S. 6

9. Sonntag - 15 Uhr, Andacht  zur Eröffnung des Weih-
nachtsmarkts in Negenborn

9. Sonntag - 18 Uhr,  Jugendgottesdienst

12. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

14. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat, Jugendraum 

16.
Sonntag - 17 Uhr, Machet die Tore weit,  Weihnachts-
konzert mit den Chören an St. Martini, der Capella de la 
Torre und Christian Conradi - Orgel, s.S. 10

19. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag 14.12., unter (1031,  s.S. 6

20. Donnerstag -19 Uhr,  „Geschichten und Gedichte zur 
Weihnacht“ mit Prof. Dr. Wolfgang Menzel, s.S. 5

24. Heiligabend-  15 Uhr Gottedienst mit Krippenspiel
                            16.30 Christvesper I
                            18 Uhr Christvesper II
                            18 Uhr Christvesper in Negenborn
                            23  Uhr Christmette, s..S. 24

31. Montag - 17 Uhr, Gottesdienst zum Altjahresabend

Januar

8. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

9. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

11. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat, Jugendraum 

13. Sonntag - 10 Uhr, Gottesdiesnt mit anschl. Neujahrs-
empfang, s.S.6

13. Sonntag - 17 Uhr,  A Brass Menagerie, Neujahrskonzert 
mit Magenta Brass , s.S.10

16. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 11.1., unter (1031,  s.S. 6

20. Sonntag - 10 Uhr, Gottesdiesnt mit Begrüßung der 
neuen Konfirmanden

23. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

26. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat, Jugendraum

29. Dienstag - 18.30 Uhr, Besuchskreis

30. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 25.1., unter (1031,  s.S. 6

 

 
Die wöchentlich wiederkehrenden Termine finden 
Sie unter „Kontakte,“ S.14 
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Termine auf einen BlickTermine auf einen Blick

Die Zeiten der regelmäßig stattfindenden Termine: S. 15; Gottesdienstthemen und -zeiten: Seite 12 und 13.

Leitung:    Anke Cohrs
Bürozeit:  Mittwoch, 15.00 – 16.30 Uhr                                                       
                und nach Vereinbarung                
Adresse:   Ev. Gemeindehaus
                Kirchweg 3, 30900 Wedemark (Mdf.)

E-Mail:     info@emilie-wedemark.de

(05130/6090841

Spielgruppen im Sonnen-
zimmer des Pfarrhauses 

Kleine Spatzen:            Mo., 9.00  – 11.00 Uhr
Windelzwerge:             Di., 9.00 – 11.00 Uhr
Kleine Schmetterlinge: Mi., 9.00 – 12.00 Uhr (ohne   
                                   Eltern)

Christina Börstling             Anmeldung und  
Kathrin Linde                    Informationen im
Christina Börstling             Familienzentrum
                         

Delfi® im Sonnenzimmer:

Delfi® im Brunnenzimmer

Donnerstag:                  9.00 – 10.30 Uhr
Donnerstag:                 10.45 – 12.15 Uhr
Freitag:                          9.00 – 10.30 Uhr
                                   10.45 – 12.45 Uhr
Dienstag:                   9.00 – 10.30 Uhr
Dienstag:                 10.45 – 12.15 Uhr

Cordula Vennemann
Cordula Vennemann
Tanja Jenneßen
Tanja Jenneßen
Cordula Vennemann
Cordula Vennemann

(  01520/2925529

(  0175-9545800

Musizieren mit Kindern 
Glöckchenkinder (1,5 -3 J.)

Mo.,  17.00 – 17.40 Uhr  in Brelingen
Di.,  16.30 – 17.10 Uhr  in Mellendorf

Maren Eikemeier    
mamuse@gmx.de

( 05130/9733 976 
     0160 - 2744493

Rasselbande (3 – 5 J,) Mo.       16.00 – 16.45 Uhr   in Brelingen
Di.,  15.30 – 16.15 Uhr  in Mellendorf

                          

Spatzenchor (5 J. – 1. Kl.) Di.,  17.30 – 18.15 Uhr  in Mellendorf

Drei weitere Chöre für die 
älteren Kinder

in Brelingen Sabine Kleinau-Michaelis ( 05130-373306

Offener Eltern-Baby-Treff im 
Sonnenzimmer

Mi., 15.30 – 17.00 Uhr
(kostenlos, für Eltern & ihre Kinder, bis 3 J. - ohne Anmeldung, Wedemarkstr. 28)

Kontakte des Ev. Familienzentrums emilie in der Wedemark

November

Fr 02. 18.00 Uhr Laternenfest der Kindertagesstätte Krausenstraße

Fr 23. 15.00 - 17.00 Uhr Altkleidersammlung Spangenberg    

Sa 24. 9.00 - 12.00 Uhr Altkleidersammlung Spangenberg

Dezember

So. 02. 15.00 Uhr Weihnachtliches Konzert des Akkorden-Orchestsers

Sa. 08. ab 15.00 Uhr „Advent für andere“

So. 16. 17.00 Uhr Konzert in der Kirche mit „Eternal Fames“

Januar

So. 6. 11.00 Uhr Neujahrsempfang

Ein Jahr Elterncafé
Immer mittwochs von 9.30 – 11.00 Uhr 
im Brunnenzimmer des Gemeindehauses

Samba, Tango, Jive...

...tanzen Sie mit! Alle zwei Wochen sonn-
tagsabends treffen sich die Tanzfreunde We-
demark von 20 Uhr bis 22 Uhr im Gemein-
desaal, um das Tanzbein zu schwingen. Die 
fröhliche generationsübergreifende Gruppe 
trifft sich unter professioneller Leitung, um 
bekannte Schritte aufzufrischen und neue 
hinzuzulernen. Alle Tanzbegeisterten mit 
(Grund)Kenntnissen in Standard- und Latein-
tänzen sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und nähere Infos unter 05130/37085 
oder karin@kossel.de.
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Freud und Leid Mellendorf
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Freud und Leid MellendorfFreud und Leid Mellendorf
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Freud und Leid Brelingen
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Freud und Leid Brelingen Aus dem Kirchenkreis: Infos und Kontakte
Ein besonderer Anlass 
im Kirchenkreis Odi

Aus besonderem Anlass 
wird eine Kleingruppe 
aus unserem Kirchenkreis 
mit Superintendent Grün-
jes im Januar 2019 in den 
Partner-Kirchenkreis  Odi 
in Südafrika fliegen. Dort 
wird der neugewählte 
Superintendent K.G. Mo-
lete eingeführt. Reverend 
Molete ist uns hier gut be-
kannt. Er predigte u.a. in 
Mellendorf und Brelingen. 
Wir hoffen, dass die Part-
nerschaft zwischen dem 
Kirchenkreis Odi und dem 
Kirchenkreis Burgwedel-

Langenhagen neu belebt und gestaltet 
wird. Mit dem Besuch der Brassband 
aus Südafrika sind bereits neue Wege 
der Zusammenarbeit beschritten wor-
den und haben dazu beigetragen, unse-
re Partnerschaft durch die Musik neu zu 
beleben. Wir freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit mit dem Odi-Kirchen-
kreis und gratulieren dem neu gewähl-

Der neue Dean im 
Kirchenkreis Odi: 
K.G. Molete

Herzliche Einladung zu einem 
Erfahrungsbericht aus der 
Lebensschule in Brasilien
Seit etwa 2 Jahren unterstützen 
die Teilnehmer der Freitagabend-
gebete in Brelingen die „Escola 
para vida“ (Lebensschule). Am 
Freitag, dem 09. November wird 
das Pastorenehepaar Fischer aus 
Walsrode bei der Andacht zu Gast 
sein und anschließend von dem 
Projekt und ihrer Arbeit mit Kin-
dern in Ariquemes/Brasilien be-
richten. 
Der Informationsabend findet am 
Freitag, 9. November 2018, 
20.00 Uhr im Gemeindehaus 
Brelingen statt.

Vorher besteht die Möglichkeit, 
am Abendgebet (19.00 Uhr) teil-
zunehmen und gemeinsam zu 
Abend zu essen (19.30 Uhr). 

Wir teilen das, was mitgebracht 
wird. Herzliche Einladung! 
(Harald Platte)

Telefonseelsorge: ( 0800/11 10 111

Diakonieverband Hannover-Land - Diakonisches Werk: Außenstelle Großburgwedel, Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel

Soziale Beratung: Angela Carld
Kurenberatung

( 05139/99 76 -12
( 05139/99 76 -11

Lebensberatungsstelle Langenhagen (eine Einrichtung des Ev.-luth. Kirchenkreises Burgwedel-Langenhagen):

                                                  Ostpassage 3, 30853 Langenhagen
                                                  Offene Sprechstunde Mi. 16 - 17 Uhr 

( 0511/72 38 04
( 0511/72 38 07

Lebensberatungsstelle Isernhagen:       Am Lohner Hof 7, 30916 Isernhagen
Offene Sprechstunde in Mellendorf:     Fritz-Sennheiser-Platz 1 
                                                                  Rathaus, 2. OG, Raum 2.31a, Do 17 - 18 Uhr 

( 05139/892828

 

Ambulanter Hospizdienst
Sie wünschen in Zeiten der Trauer Unter-
stützung? Wenden Sie sich an unsere Ko-
ordinatorin Ute Rodehorst, die Sie unter 
Tel.: 05139/9703431 erreichen.

Sie finden uns im Küsterhaus in Groß-
burgwedel, Im Mitteldorf 3, im 1. Stock 
zu folgenden Zeiten:  

Di 9 bis 12 Uhr & Do. 17 bis 19 Uhr

Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und Angehörige 

in der ev.-luth. Kirchengemeinde Mdf/Hdf

Die Gruppe trifft sich dienstags 19.30 Uhr im 
ev. Pfarrhaus, Wedemarkstr. 28 

und ist für Betroffene und Angehörige zuverläs-
siger Ort, gute Gemeinschaft  und verschwie-
gener Ansprechpartner (A.Effinghausen, Tel.: 
05071/1255, K. Hein, Tel.: 05130/925636)

Kircheneintritt

Wiedereintrittstelle in der 
Marktkirchenbuchhandlung 

in Hannover.

Oder wenden Sie sich an Ihre Pastorin 
bzw. Ihren Pastor.

In die offenen Sprechstunden der Lebensberatungsstellen können Sie unangemeldet kommen und mit einer Beratungskraft 
kostenlos ein Kurzgespräch führen.

ten Dean (Superintendenten) K.G. 
Molete herzlich. (HGK)
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Kinder und Jugend in den Gemeinden

Eingeladen sind alle interessierten Jugendlichen. Wir möchten mit euch gemütlich 
in die Adventszeit starten und einen tollen Abend verbringen. Wir werden grillen, 
am Lagerfeuer sitzen, singen, kreativ werden und jede Menge Zeit zum Quatschen 
haben. Wer möchte, kann gerne in Haus 37 übernachten und nach dem Frühstück 
am Samstag nach Hause fahren.

Bitte denkt an Isomatte und Schlafsack!
Und bitte sende uns eine kurze Info bis zum 27.11.2018, damit wir wissen, dass 
du dabei bist.

Mail: info@kirchenkreisjugenddienst.com
Telefon: Anna 0170 – 658 30 30  oder Anne 0151 – 20 44 43 56

Veranstalter: Kirchenkreisjugendkonvent und Theresa, Reni, Anna und Anne  
 aus dem Kirchenkreisjugenddienst
 www.kirchenkreisjugenddienst.com

Krippenspiel in Mellendorf: 
Wer macht mit? 

Mellendorf, im Oktober 2018. Kinder 
von sechs bis elf Jahren können beim 
diesjährigen Krippenspiel in Mellen-
dorf mitmachen. Auskunft und An-
meldung ab sofort bei Katja Haupt-
meier, boehm-hauptmeier@gmx.de 
(Tel. 05130-6093380).
Die Proben unter der Leitung des 
Teams vom Kindergottesdienst be-
ginnen am Freitag, 9. November, 
um 16.30 Uhr im Gemeindehaus 
der evangelischen Kirche. Geprobt 
wird immer freitags zur gleichen 
Zeit. Dann, endlich, am 24. Dezem-
ber führen die Kinder das Krippen-
spiel in der evangelischen Kirche 
Mellendorf auf – um 14 und um 15 
Uhr. Tosender Applaus dürfte Maria 
und Joseph, den Hirten, Engeln und 
heiligen drei Königen schon jetzt si-
cher sein. Also: Wer traut sich? Wer 
übernimmt eine Rolle?

Abb.: Engel, Maria, Joseph und 
das Jesuskind: An Heiligabend er-
freuen sie die Zuschauerinnen und 
Zuschauer in der evangelischen 
Kirche Mellendorf. FOTO: Böhm-
Hauptmeier

Anmeldung der Brelinger Konfirmanden 
Die Anmeldung der neuen Konfirmanden kann am 
Donnerstag, 8. November, ab 18 Uhr im Pfarr-
haus erfolgen. Eingeladen sind alle Jungen und 
Mädchen, die aus den Geburtsjahrgängen 2005 
und 2006 gemeinsam eingeschult worden sind. 
Wenn möglich, bitte Taufurkunden mitbringen. (FB)
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Aus  den GemeindenKinder und Jugend in den Gemeinden

Förderverein wirbt
um Tombolapreise

Der Förderverein der Kirchengemein-
den Brelingen und Mellendorf  will sich 
an den Weihnachtsmärkten in Brelin-
gen und Mellendorf wieder mit einer 
Tombola beteiligen. Durch den Ver-
kauf von Losen soll Geld für die Arbeit 

Keine Kerzen, Laternen oder
Dekoartikel im Urnenhain

Die Kirchengemeinde hat auf dem Bre-
linger Friedhof den Urnenhain einge-
richtet, um dort die Möglichkeit für 
pflegefreie naturnahe Urnenbestattun-
gen unter Waldbäumen zu geben. Um 
diesen Charakter der Naturnähe zu er-
halten, wird im Urnenhain auf die dau-
erhafte Bepflanzung der Grabstellen mit 
Blumen und das Dekorieren mit Erinne-
rungsstücken und anderen Dingen ver-
zichtet. 

Sorge hat den Verantwortlichen der 
Kirchengemeinde in den vergangenen 
Monaten das Abstellen von Grablich-
tern und mit brennenden Kerzen ausge-
statteten Laternen bereitet. Wegen der 
davon ausgehenden Waldbrandgefahr 
haben sich Friedhofs-Ausschuss und 
Kirchenvorstand entschlossen, alle De-
korations- und Erinnerungsstücke aus 

dem Urnenhain zu entfernen und im 
Eingangsbereich am zentralen Gedenk-
stein abzustellen. 
Grabstellenbesitzer im Urnenhain und 
Angehörige werden gebeten, sich auf 
die Ablage von Schnittblumen (ohne 
Vase) auf der Grabstelle zu beschrän-
ken. Nach der Beisetzung können auf 
der Grabstelle Blumen und Gestecke 
für vier Wochen abgelegt werden. Sie 
werden anschließend von den Fried-
hofsgärtnern entfernt. Ansonsten steht 
der Platz am Stein am Eingang zur Ver-
fügung. (FB)

des Fördervereins, der vornehmlich die 
Jugendarbeit unterstützt, eingespielt 
werden. Damit Preise zum Loskauf anre-
gen, braucht der Förderverein attraktive 
Sachpreise oder Geldspenden. Spender 
werden gebeten, sich bis zum 15. No-
vember an dagmar.dannenfeld@web.
de oder an Frank Rodewald, Telefon 
0157 3711 6040 zu wenden. (FB)

Kirchengemeinden Mellendorf 
und Brelingen sagen Danke
Einmal im Jahr sagen die evangelischen 
Kirchengemeinden Mellendorf und Bre-
lingen ihren haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeitern ganz offiziell Danke. Dann 
sind alle, die für diese beiden Gemein-
den im Einsatz sind, zum Mitarbeiterfest 
eingeladen. In diesem Jahr war die Kir-
chengemeinde Brelingen Ausrichter die-
ses Festes. Fotoimpressionen finden sich 
hier auf dieser Seite unten. (FB)

Impressionen vom 
Mitarbeiterfest 2018



St. Martini Brelingen            St. Georg Mellendorf

Negenborn                                                  Oegenbostel                                Hellendorf

Gottesdienste am Heiligabend
Mellendorf
14.00 Uhr u. Kinderchristvesper mit  
15.00 Uhr Krippenspiel,
 Pn. Noormann und Kin-  
 dergottesdienstteam
16.30 Uhr  Christvesper
  mit Posaunenchor,
  P. Kurmeier
18.00 Uhr  Christvesper mit dem
  Männergesangverein,
  P. Brodermanns
22.00 Uhr  Christmette mit festlicher
 Chormusik bei Kerzen-  
 schein,
  Pn. Noormann, musikal.   
 Leitung Jörg Eikemeier

Brelingen
15.00 Uhr  Krippenspiel
 
16.30 Uhr  Christvesper I - Chöre,  
 Pn. Becker
18.00 Uhr  Christvesper II - MGV, 
 P. Friebe
23.00 Uhr  Christmette, Team

Negenborn
18.00 Uhr  Christvesper, Pn. Becker

Hellendorf
16.30 Uhr  Christvesper (auch für
  Familien mit Kindern)
  P. Brodermanns

Miteinander
Impressionen vom 10-jährigen 
Krippenjubiläum


